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aktinomorphen Blüten wegen entschieden zu Phyllocactus gestellt

werden nm-s. — Sodann bespricht Herr H. Paul ein Polytrichum
gräcile, das auf zwei getrennton Seten zwei Kapseln entwickelt

hat. weiche beide Kapseln jedoch nur eine Haube besitzen. —
Herr Kustos Hennings bringt eine Beihe von Pilzabnormi-
täten zur Ansieht, die teils in Bergwerken oder Kellern bei voll-

ständigem Lichtabschluss entstanden sind, so von Lentiscus squa-
mosus, Lenzites abietina. Trametes odoratus. Polyporus sulfnreus,

teils im Freien bei überreicher Feuchtigkeit sich entwickelten, z.

1!. von Boletus subtomentosus, Cantharellus eibarius. Yolvaria

speciosa. — Herr Professor Dr. P. Ascherson lässt sodann drei

von Gross aus Nürnberg am Ufer der Bijeka in Montenegro ge-

sammelte Pflanzen zirkulieren : Atnmnnnia verticillata Lam.. Glinus
lotoides L. und Oldenlandia capensis Thunb. Alle drei besitzen

kleine, unansehnliche Blüten, und die beiden letzten sind für die

europäische Flora neu: Redner glaubt annehmen zu dürfen, dass

ihre Verbreitung durch Wasservögel erfolgte. — Herr Paul F.

F. Schulz hat am Ufer des Krummen Sees bei Königswuster-
hausen über hundert strauchartige Korkrüstern beobachtet und
Zweige derselben mitgebracht. — Zum Scblusse macht Herr Prof.

Dr. K. Schumann darauf aufmerksam, dass neuerdings auch in

Berlin Bougain vil lea speetabilis kultiviert wird, und dass

die violetten Blattgebilde derselben nicht Blüten-, sondern Deck-
blätter sind.

Gr.-Lichterfelde W., den 15, Mai 1901.

Prof Putte n 1» a c h.

Botanische Reisen.
Geheimrat Prof. Dr. Engler und .1. Bornmüller haben

eine bot. Forschungsreise nach den Kanarischen Inseln angetreten.
— Prof. Dr. Palla kehrte von seiner Heise nach Java zurück.
- Dr. H och reu t i n er ist nach Algerien gereist, um für das

Genfer Museum zu sammeln. — Dr. Busse ist ans Afrika nach
Charlottenbürg zurückgekommen. — P. Sintenis bleibt bis zum
Herbst in Persien. G. L.

Aii die Mitglieder tles Arnstädter Tauschvereins.
Die Tauschliste II wird jetzt zusammengestellt. Angebot-

listen bitte baldigst zu senden. G. L.

Briefkasten.
J. M. in T. Alles mit herzl. Dank willk. — W. G. i M.

Wunsch nach Möglichkeit erfüllt. Näh. briefl. — 0. .1. in II.

Sobald ich irgend kann. Gruss. — Z. i. W. Wunsch 1 gern ge-

nehmigt. Wunsch 11 aber leider nicht möglich. G. L.

An zahlreiche Leser der I). B. M
Hierdurch möchte ich in aller Höflichkeit meine ergebene

Bitte inbetr. Üegelung der Ab.-Btr. wiederholen. G. L.

Verlag des Herausgebers.
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